
 
   Nr. 30 / 2022 – 28. Juli bis 7. August 2022 

 

   Liebe Gemeindemitglieder, 
  
  Aus der Kirchenzeitung vom 3. Juli 2022: 
  Warum nur drei Messen pro Sonntag? 

  Priester sollen grundsätzlich täglich nur einmal die Messe feiern (Canon 905,1).  
  Allerdings können Bischöfe gestatten, „wenn Priestermangel besteht“ oder „eine seelsorgliche    
  Notlage es erfordert“, dass Priester sonn- und feiertags bis zu dreimal zelebrieren (Canon   
  905,2). 
  Diese gesetzlichen Regelungen sollen verdeutlichen, dass die Eucharistie die Gemeinde zentral   
  zusammenführt und nicht durch möglichst viele Individuallösungen am Tag die Gottesdienst- 
  gemeinde zerstreut bleibt. Auch soll es auf keinen Fall zum Wettbewerb ausarten, wie viele  
  Messen am Tag ein Priester feiern kann. Im Gegenteil soll die Eucharistie als „Quelle und Höhe- 
  punkt des Lebens und der Sendung der Kirche“ verstanden werden. Damit sich das nicht ab  
  nutzt, geht hier Qualität vor Quantität, Andacht vor Anzahl – bei Priestern und Gemeinde. Wir  
  feiern also bereits „in permanenter Notlage.“  
 
  So kann das im Einzelfall heißen:  
 
 „Sorry, we are out of service“ oder auch, wie am kommenden Sonntag in Sottrum:  
 18.00 h: Abendgottesdienst einmal anders. 
 
  Eine gesegnete Woche im Namen des ganzen Teams 
 
  Ihr Seelsorger 
  Michael Kreye 
 

 
 

 
                                                                                                                                           
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
                                                        
 
                                                                                
                                                                              
                                                                                Hier finden Sie stets den aktualisierten Rest der bereits laufenden Woche. 

 



 



        
 

 

                      „Tu deinem Leib Gutes, 

                                   damit die Seele 

                                        Lust hat, darin zu wohnen.“ 

                            (Teresa von Avila)  

              Meditationstag mit Autogenem Training im Kloster 

Marienrode, Hildesheim 

Mittwoch, 17.08.2022  09:30 – 17:00 Uhr 

Ein Tag Auszeit in klösterlicher Atmosphäre für Frauen, 

um zur Ruhe zu kommen, wieder zu sich zu finden und gemeinsam spirituell aufzutanken. 

Es besteht die Möglichkeit am Stundengebet der Schwestern teilzunehmen. 

 

Leitung: Sr. Hildegard Faupel 
Geistl. Begleiterin des KFD-Diözesanverband Hildesheim 

Theologin, Stressmanagement-Trainerin, Heilpraktikerin f. Psychotherapie 
 

 
Kosten:  KFD-Mitglieder 20 Euro, Nicht-Mitglieder 30 Euro 

Anmeldung:  KFD im Bistum Hildesheim, Domhof 18-21, 31134 Hildesheim.  

  05121- 307 364 kfd@bistum-hildesheim.de 

Navi:  Kloster Marienrode, Am Gutshof, 31139 Hildesheim 

 
 
 

 

 

       

Verstorben sind aus unseren Gemeinden: 
-Frau Dorothea Hoßfeld aus Lamspringe im Alter von 88 Jahren; 
 der Beisetzungstermin steht noch nicht fest.                                                                                                                                 
-Frau Olga Grothe aus Münchehof im Alter von 100 Jahren; 
 der Beisetzungstermin steht noch nicht fest.   
                                                   
Herr, schenke unseren Verstorben das ewige Leben, und das ewige Licht leuchte ihnen. 
Lass sie ruhen in deinem Frieden.  
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